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STUDIENBERATUNG

Anläßlich eines Besuches der
Technischen Universität
Hannover erklärte Dr. Peter
Glotz, der Parlamentarische
Staatssekretär im Bundes¬
ministerium für Bildung und
Wissenschaft, gerade das
differenzierte Studiengang-
system der Gesamthochschule
mit seiner größeren Durch¬
lässigkeit zwischen den ver¬
schiedenen Bereichen erfor¬
dere eine umfassende Infor¬
mation der Studierenden über
das vielfältige Studienange¬
bot und die entsprechenden An¬
forderungen. Der Aufbau eines
umfassenden Systems von Stu¬
dienberatung könne dazu bei¬
tragen, das Studium für den
einzelnen transparenter zu
gestalten und die Effektivi¬
tät der Ausbildung zu er¬
höhen. Verbesserte Studien¬
beratung werde auch die zu
erwartende Einführung der
Regelstudienzeit erleichtern.

In diesem Zusammenhang wieder¬
holt Dr. Glotz das Angebot des
Bundes, sich an den Kosten für
Modellversuche in diesem Be¬
reich zu beteiligen. Er führte

weiter aus, daß der Bund bereits
eine Reihe von entsprechenden
Vorhaben zusammen mit den je-

1)weiligen Ländern fördere. '

Anmerkung der Redaktion
Sollten nicht auch die Lehrenden
der Gesamthochschule Paderborn
gemeinsam Überlegungen anstellen,
auf welche Art und Weise man die
Studienberatung reformieren
könnte.
Das Angebot, finanzielle Mittel
für derartige Modellversuche frei
zustellen, dürfte kaum wiederholt
werden.

1) entnommen aus dem Informations
blatt "Nachrichten", herausge¬
geben vom Bundesminister für
Wissenschaft und Bildung, Nr.
25/74, vom 28.11.1974, S. 6
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